
Hinweise zur Manuskriptgestaltung

Wir danken Ihnen bereits im Voraus für die Arbeitsersparnis und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Ihr dgvt-Verlag (den Sie bei Unklarheiten auch gerne kontaktieren können):
Hechinger Straße 203, 72072 Tübingen, Tel.: 07071-792850, Fax: 07071-792851
E-Mail: dgvt-Verlag@dgvt.de, Internet: www.dgvt-verlag.de

Wir bitten Sie, folgende minimalen Gestaltungshin-
weise bereits in die Erstellung Ihres Manuskriptes,
bzw. Ihrer Datei, einfließen zu lassen, damit wir uns
lästige Zeitverluste und unnötige Kosten ersparen
können:

– Format:
Die Texte sollen als Ausdruck sowie auf Diskette und/
oder per E-Mail – im RTF- oder Word-Format bzw. bei
unüblichen Programmen im ASCII-Code abgespeichert
– eingereicht werden.
Tabellen und Abbildungen sollen nicht in den Text ein-
gebunden werden: Jede Tabelle sollte auf einem Extrablatt
bzw. als eigene Datei, versehen mit einer Tabellennummer,
einer Überschrift und – bei Bedarf – einer Anmerkung,
beigefügt werden. Bei Abbildungen (Diagramme, Zeich-
nungen, Skizzen, Grafiken etc.), die als reprofähige
Druckvorlage bzw. als JPG-, TIFF- oder BMP-Datei  einge-
reicht werden sollen, die Legenden zur Abbildung auf ein
eigenes Blatt schreiben. Bei den genannten Datei-
formaten bitte darauf achten, dass die Abbildungen mög-
lichst in der geplanten Satzspielgelgröße mit einer Min-
dest-Auflösung von 300dpi abgespeichert  werden. Im
Text die gewünschte Position für die jeweilige Tabelle
oder Abbildung mit dem Vermerk „hier Tabelle X (bzw.
Abbildung X) einfügen“ kennzeichnen.

– Text:
Wir orientieren uns an den „Richtlinien zur Manuskript-
gestaltung“ der Deutschen Gesellschaft für Psycholo-
gie von 1997 (2., überarb. u. erw. Aufl. Göttingen:
Hogrefe).
Nachfolgend nur die für die Einheitlichkeit allerwich-
tigsten Hinweise: AutorInnennamen bitte in normaler
Grundschrift (keine Versalien, nicht kursiv) schreiben.
Im Text die übliche Kurzzitation verwenden, also z.B.:
(Lazarus, 1995) bzw. (Lazarus, 1995, S. 157). Bei mehreren
AutorInnen bitte zwischen die letzten beiden das Et-
Zeichen (&) setzen. Mehrere Verweise werden durch
Strichpunkte getrennt (Lazarus, 1996; Amann & Wipp-
linger, 1998, S. 4). Wörtliche Zitate mit einem Umfang
über 40 Wörter sollen als Blockzitate formatiert werden
(als eigener Absatz, ohne Anführungszeichen, eine
Schriftgröße kleiner und am linken Rand eingerückt).
Einfache Anführungszeichen (‚ ... ‘) stehen nur innerhalb
eines Zitats. Hervorhebungen im Text treten heutzutage
im Satz nur kursiv (nicht fett, keine Unterstreichungen!)
auf. Fußnoten/Anmerkungen sind durchzunummerieren
und sollten auf den jeweiligen Textseiten und nicht im
Anhang stehen.

Beim Literaturverzeichnis bitte folgendermaßen ver-
fahren (und auf Kursivierungen und Satzzeichen ach-
ten, z.B. Punkt nach der Jahreszahlklammer, vor dem
Zeitschriftentitel und jeweils am Schluss oder dass nach
„In“ kein Doppelpunkt steht, aber ein Komma nach den
Sammelbandherausgebern, deren Vornameninitialen wie-
derum vor die Nachnamen zu stellen sind etc.):

Bei einem Autor:
AutorIn (Jahr). Buchtitel. Verlagsort: Verlag.
Beispiel: Borg-Laufs, M. (Hrsg.). (2001). Lehrbuch der
Verhaltenstherapie mit Kindern und Jugendlichen.
Band II: Interventionsmethoden. Tübingen: dgvt-Ver-
lag.

Bei mehreren Autoren bzw. Beitrag in einem Buch:
AutorIn(nen) (Jahr). Artikel. In HerausgeberInnen-
name(n) (Hrsg.), Buchtitel (Seitenangabe). Verlagsort:
Verlag.
Beispiel: Keupp, H., Lenz, A. & Stark, W. (2002). Ent-
wicklungslinien der Empowerment-Perspektive in der
Zivilgesellschaft. In A. Lenz & W. Stark (Hrsg.), Em-
powerment. Neue Perspektiven für Psychosoziale
Praxis und Organisation (S. 77–99). Tübingen: dgvt-
Verlag.

Bei Zeitschriftenartikeln:
AutorIn(nen) (Jahr). Titel des Artikels. Namen der
Zeitschrift, Band, Seitenangabe.
Beispiel: Kuhn-Mohr, P. (2001). Kuzzeittherapie im
Kriseninterventionszentrum. Verhaltenstherapie und
psychosoziale Praxis, 33 (1), 53–60.

Unveröffentlichte Arbeiten:
AutorIn(nen) (Jahr). Titel des Artikels. Unveröffent-
lichtes Manuskript, Name der Institution.
AutorIn(nen) (in Druck). Titel. Verlagsort: Verlag.
AutorIn(nen) (Jahr). Titel des Artikels/Textes. Manu-
skript eingereicht zur Publikation.

Elektronische Medien:
AutorIn(nen) (Jahr). Titel des Werkes [Typ des Medi-
ums]. Verfügbar unter: Pfadangabe [Datum des Zu-
griffs].
AutorIn(nen) (Jahr). Titel des Artikels. In Herausge-
berInenname(n) (Hrsg.), Titel des Werkes [Typ des
Mediums]. Verfügbar unter: Pfadangabe [Datum des
Zugriffs].
AutorIn(nen) (Jahr). Titel des Artikels. Zeitschriften-
titel, Band [Typ des Mediums]. Verfügbar unter: Pfad-
angabe [Datum des Zugriffs].


